
Editorial 

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

denken Sie beim Begriff Coaching 
auch zuerst an Sportmannschaften und ihre TrainerInnen 
oder an Führungskräfte im mittleren Management? Oder 
sind Ihnen bereits Angebote zum Ernährungs-, Erziehungs- 
oder Life-Coaching begegnet? Diese Liste ließe sich prob-
lemlos fortsetzen. Coaching scheint im Trend zu liegen und 
immer weitere Lebensbereiche zu erobern, wo es auch in 
Konkurrenz zu traditionell gewachsenen, Beratungsange-
boten tritt. Eine Entwicklung, die sich ebenso im Bereich 
der BBB-Beratung beobachten lässt. Neben dem etablier-
ten Karrierecoaching trifft man an Schulen und Hochschulen 
vermehrt auf Lern- und Schreibcoachings. Arbeitslose sowie 
Zugewanderte können einen Vermittlungsgutschein für ein 
Jobcoaching bekommen. 

Diesem Neben-, Mit- und Gegeneinander von Beratung 
und Coaching sowie den Schwierigkeiten der Abgrenzung 
widmet sich der Schwerpunkt in diesem Heft. Es möchte die 
fachliche Diskussion neu beleben, insbesondere in der Bera-
tungslandschaft. Stark vertreten sind die Stimmen der Prak-
tiker, die im oder als JobcoachIn arbeiten und ihre Tätigkeit 
sowie ihr Verständnis von Jobcoaching schildern, womit das 
Tätigkeitsfeld facettenreich ausgeleuchtet wird. Die Leitfra-
ge, ob Coaching etwas hinreichend anderes ist als Beratung 
oder beides identisch ist bzw. jeweils Elemente des anderen 
enthalten kann (oder muss), wird mal direkt, oft indirekt the-
matisiert und die Texte laden die Leserinnen und Leser hier 
zu eigenen Reflexionen ein.

Weitere Beiträge behandeln die Förderung von Frauen 
in der Wissenschaft und in betrieblichen Führungspositionen 
sowie die aktuellen und zukünftigen Herausforderungen der 
Verbände für die Beratung in Bildung, Beruf und Beschäf-
tigung (BBB-Beratung) in Deutschland und die Schwie-
rigkeiten, die sich daraus für die Verbandsarbeit ergeben. 
Abschließend erläutert der aktuelle Beitrag in der Rubrik 
„Methoden“ die Herstellung einer digitalen Coaching-Bezie-
hung und beleuchtet die Bedingungen und die technischen 
Anforderungen für synchrone Video-Coachings. 

Anregende Lektüre und herzliche Grüße 
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